
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.11.2023 (21:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem, Braunschweiger System und Braunschweiger System mit Durchspielen. Voraussetzung: Das Sechser-Paarkreuz-System 
und das Werner-Scheffler-System werden nicht durchgespielt.

Jungen 13 Bezirksliga 1 VR

TTC Zaberfeld : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 04.11.2023, 13:00 Uhr

TTC Zaberfeld und TTC Neckar-Zaber schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 22:19 Sätzen trennten sich die
Spieler des TTC Neckar-Zaber beim Auswärtsspiel in der Jungen 13 Bezirksliga 1 VR am
Samstagnachmittag vom TTC Zaberfeld. Rund 125 Minuten dauerte das Match, ehe das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errungen wurde. Eine starke Leistung
zeigte Thies Wittek, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Die Tatsache, dass 5
der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den engen Spielverlauf
wider.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Schopp / Wittek bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Muth / Küstner. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Thies Wittek und Florian
Pfeil, das Thies Wittek letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Wittek endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von David Kennecke, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mattis Muth verlor. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel
von Leon Schopp gegen Tom Küstner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Tom Küstner
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0-Sieg gelang es David Kennecke den Gastspieler
Thiago Elias Schmid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Kennecke
mit einem 11:0 über Schmid hinwegfegte. Einen Zähler für die Gäste musste Leon Schopp am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Mattis Muth hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 3:3 ging es nun mit
dem siebten Spiel des Tages weiter. Thies Wittek machte indessen mit Thiago Elias Schmid beim 11:
8, 11:2, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte David Kennecke nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Tom Küstner. Am
Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Küstner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Thies
Wittek bekam es nun mit Mattis Muth zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Thies Wittek am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Einzel zwischen Leon Schopp und Florian Pfeil,
das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Zaberfeld in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2023
gegen die TSG 1845 Heilbronn bevor. Für den TTC Neckar-Zaber steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die TG Böckingen 1890 am 11.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:1
ins Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TTC Zaberfeld

Doppel: Schopp / Wittek 1:0 
Einzel: L. Schopp 0:3, D. Kennecke 1:2, T. Wittek 3:0 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Muth / Küstner 0:1 
Einzel: M. Muth 2:1, T. Küstner 2:0, F. Pfeil 1:1, T. Schmid 0:2


